
Kurzzeitpflege in Neumünster 
Eine Information des Pflegestützpunktes/Stand Jan. 2023/Ohne Gewähr 

 

Anbieter Telefon PV: Tage pro Jahr (bei 1774 €) Eigenanteil je 
Tag 

Max. 28 Tage/Jahr 

Eigenanteil je 
Tag unter PG 2 

PG 1* PG 2 PG 3 PG 4 PG 5 

Seniorenhaus am 
Jungfernstieg 

04321/ 
94780 

2 32 25 20 18 36,14 € 51,49 € 

Haus an der Stör 04321/ 
9830 

2 28 22 18 17 31,09 € 44,89 € 

Ansgarstift 04321/ 
9140 

2 29 23 19 17 33,15 € 46,96 € 

Haus Reckeblick 
(KZP-Station) 

04321/ 
2050 

3 17 17 17 17 32,91 € 48,26 € 

DRK-Hahnknüll 
(Gerontopsy.) 

04321/ 
905-211 

3 30 24 19 18 28,58 € 43,93 € 

DRK-Hahnknüll 
(Schwerst- und Mehrfachbeh.) 

04321/ 
905-215 

3 32 25 20 18 32,93 € 48,28 € 

Haus Hog´n Dor 04321/ 
200460 

3 34 26 21 19 29,42 € 44,77 € 

Propst-Riewerts-Haus 04321/ 

92180 

2 29 23 19 17 32,95 € 43,98 € 

Senioren- u. Pflegeheim 

Sachsenring 

04321/ 

390400 

3 30 24 19 18 31,24 € 46,59 € 

Haus Schleusberg 04321/ 

49050 

2 30 23 19 18 27,21 € 42,56 € 

Haus Schleusberg 

(Gerontopsy.) 

04321/ 

49050 

 27 21 18 16 28,10 € - 

 

Haus Schleusberg 

(Phase F) 

04321/ 

49050 
  9 8 

8 25,63 € 

 

- 

 

Servicehaus Am Wasserturm 04321/ 

55593001 

2 28 22 18 17 35,27 € 50,62 € 

Stadtdomizil 04321/ 

252350 

2 26 21 17 16 38,94 € 54,29 € 

Seniorenresidenz Klosterbad 04321/ 

783510 

2 31 24 20 18 34,54 € 49,89 € 

*= bei 125 €



Verhinderungspflege & Kurzzeitpflege 
 

 Verhinderungs-
pflege 

§ 39 SGB XI 

Kurzzeitpflege 
§ 42 SGB XI 

Zweck Pflegeperson 

verhindert (Urlaub, 
Krankheit) 

Häusliche Pflege 

vorübergehend 
nicht möglich 
(Krisensituation) 

Voraussetzungen - Pflegebedarf 
liegt seit mind. 6 

Monaten vor 

keine 

Leistungen 

stationär 
 

- bis 42 Tage pro 

Jahr * 
- max. 1.612 € 

pro Jahr * 

- bis 56 Tage pro 

Jahr *  
- max. 1.774 € 

pro Jahr * 

Leistungen 

ambulant 

Siehe unten Keine 

Zuschuss der Stadt 

bei stationärer 
Pflege 

Kein rechtlicher 

Anspruch 

90 %der 

Investitionskosten 
(aber max. 15,35 € 
& max. 28 

Tage/Jahr), sofern 
mind. Pflegegrad 2 

vorliegt 

 

*= Kombinationsmöglichkeiten:  
Kurzzeitpflege kann erhöht werden (bis 56 Tage, max. 3.386 €) 
bei entsprechender Kürzung der Verhinderungspflege. 

Verhinderungspflege kann bis zu 2.418 € (bzw. 42 Tage) 
genutzt werden bei entsprechender Kürzung der Kurzzeitpflege. 

 
 

Die Kosten für die Kurzzeitpflege setzen sich zusammen 
aus 

- Pflegesatz je nach Pflegegrad (übernimmt die Pflegekasse) + 
- Unterkunft und Verpflegung + 
- Investitionskosten (hierzu zahlt die Stadt einen Zuschuss in 

Höhe von 90 % der Inv.-kosten, maximal jedoch 15,35 € 
und maximal für 28 Tage/Jahr. Voraussetzung: mind. 

Pflegegrad 2) 
 
Menschen mit geringem Einkommen können auf Antrag, nach 

entsprechender Prüfung vom Sozialamt, einen Zuschuss zum 
Eigenanteil erhalten. 

 
Verhinderungspflege zu Hause: 

• durch einen Pflegedienst: der Pflegedienst kann bis zu 1.612 
€ abrechnen (längstens 42 Tage). 

• private nicht verwandte Ersatzpflegepersonen: können bis zu 

1.612 € abrechnen (längstens 42 Tage). 
• Angehörige bis zum zweiten Grade verwandt (Kinder, Enkel, 

Eltern, Großeltern, Geschwister): können das 1,5fache des 
jeweiligen Pflegegeldes abrechnen und ggf. Fahrtkosten und 
Verdienstausfall. 

Möglich ist auch: stundenweise Abrechnung. Dann entfällt die 
Begrenzung auf 42 Tage (sofern weniger als 8 Stunden 

Ersatzpflege pro Tag). Übernimmt die bestehende Pflegeperson 
weiterhin anteilig die Pflege auch Weiterzahlung des 
Pflegegeldes bzw. keine Kürzung der Sachleistung.  

 
Stationäre Verhinderungspflege bieten an: 

• alle Pflegeheime in NMS 
• Seniorenstübchen (Tel.:04321/2698461) 
• ParkResidenz (Tel.: 04321/183300) 

 


